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ANNEHMEN 

Annehmen, empfangen, das ist Weiblichkeit 

und dafür ist jetzt die rechte Zeit 

jeder darf nehmen was er erhält 

Gottes Geschenke erfreuen die Welt 

sie sollen auch Dich erfreuen, stehen Dir zu 

sie nicht anzunehmen bezahlt man mit der Lebensruh 

doch so oft hat man gehört 

dass sich das so nicht gehört 

es steht dir nicht zu, was bildest Du Dir ein 

glaubst Du wirklich so wichtig zu sein 

Was als Schelte begann, kehre einfach um 

wer es nicht kapiert, ist dumm. 

Ja, Du bist so wertvoll, wundervoll 

Gott findet Dich wichtig, liebenswert, toll 

Und wenn Er guter Laune ist 

und Dir ein Geschenk überlässt 

dann weil Er befindet es ist gut 

vielleicht nur so, vielleicht als Ausgleich für Deinen Mut 



 

ein Geschenk soll Dich einfach nur erfreuen 

nichts fordern, nichts kosten - Du wirst es nie bereuen 

Sein Geschenk anzunehmen 

Dich zu erfreuen am Leben 

und seinen Gaben, das braucht Vertrauen 

mit Leichtigkeit das Leben zu bauen 

ist ein Geschenk, nimm es an 

Er hat es so gewollt, der Große Mann - nimm es an, nimm es an. 

BEDÜRFNIS 
 
Mein Bauch sehnt sich nach Deiner Liebe 

mein Geist warnt, sieht nur dunkle Triebe 

doch mein Herz versteht die Welt 

weiß, was sie zusammenhält 

 

Liebe, l’armour, dem Schönsten auf der Spur 

was zwei Menschen verbinden kann 

Dich und mich, Frau und Mann 



ich sehen mich nach Dir 

nach Deiner Führung, Deinem Gespür 

für das was ich bin, zart und wild 

Verständnis und Liebe für das gesamte Bild 

Und nun trittst Du aus den Schatten in das Licht 

hältst all das, was Liebe verspricht 

bringst was Herz, Hirn und Seele ergänzt 

liebst mich von Herzen, bedingungslos, unbegrenzt. 

Und nun gehörst Du endlich auch zu mir 

endlich, endlich bist Du hie bei mir 

brings Lachen und Schönes und braucht meinen Halt 

Anmut und Güte geben Dir Gestalt 

bist innen und außen schon 

oh, welch Verzückung Dich endlich zu sehen 

Verbunden, verbunden, vereint für’s Leben 

lachen und leben, nehmen und geben 

geteilt wird Liebe nur noch größer 

gemeinsam bewohnen wir die Schlösser 

den Reichtum der Seele und der Welt 

den die Liebe für uns auf immer enthält.  



DIE DUNKLE SEITE 
 

Leid und Schmerz, ein schweres Herz 

ein dumpfes Gefühl, Unterdrückung, Angst, ein böses Spiel 

schwer, fast unschaffbar erscheint die Welt 

weil so viel versprochen, nichts davon hält 

weil das Leben keinen Sinn ergibt 

gibt es denn einen, der mich liebt? 

Die dunkle Seite stellt diese Fragen um zu quälen 

um Dich Deiner selbst zu berauben, zu stören die Seelen 

Sie impft Dir ein nicht genug zu sein 

und verspricht Dir Heilung, doch das ist alles Schein 

verbiegen, verbiegen, 

sich selbst betrügen 

in der Hoffnung auf Wandel 

ein schlechter Handel 

denn die Heilung ist in Dir 

sie liegt in Deiner Weisheit, Deinem Gespür 

doch nicht allein darin 

denn so hätte das Leben keinen Sinn 



Gottvertrauen 

mit ihm gemeinsam Schritte bauen 

Zusammenwirken kann nur bedeuten die Arbeit nicht alleine zu tun 

im Vertrauen auf Gott auch manchmal zu ruhen 

und mit Freunden, Freude und göttlicher Führung leben 

freudvoll weiter nach oben zu streben 

indem man tut, lebt, aktiv wirkt 

und sich nicht hinter der Selbstsuche verbirgt.  

Tue, tue, und dann ruhe 

freue Dich an der Welt 

und spüre den, der Dich liebt, führt, hält. 

 

HINGABE 

Labe Dich, geh auf in Deinem Tun 

überlass Dich seinen Händen,  vertrau auf sein Tun 

Loyal und liebend Kontrolle aufzugeben 

macht jede Beziehung zu etwas Schönem 



dem Himmelreich gleich 

ein Hohelied auf die Weiblichkeit 

 

Hingabe labt die Seele, labt das Herz 

Hingabe erdet, erfreut das Herz 

entspannt, ist mutig, liebevoll, schön 

sie erlaubt die Welt mit anderen Augen zu sehen 

Hingabe, dieses große Geschenk 

Mann, sei immer eingedenk 

wie sehr Du geehrt wirst mit dieser Gabe 

erweise Dich würdig an jedem neuen Tage 

Deine Ehre ist das Gegenstück 

Hingabe und Verantwortung führen zum Glück 

zwischen zwei, die eins sind 

Eltern und Kind 

Hinzugeben, im vollen Vertrauen auf das Leben 

und die eigenen wunderbare Kraft 

das hat Sanftmut, grazile Macht 

Hingabe streuen, die Seele erfreuen 

loyal und liebend  

nehmend, gebend. 



LOYALITÄT 
 

Sich nicht verbiegen, nicht gefallen 

sic mit dem anderen verbinden wollen 

zu ihm stehen 

mit ihm gehen 

Hand in Hand durch dick und dünn 

man kennt einander, ist sich grün 

bildet eine geeinte Front 

weiß wo die Schwäche des anderen wohnt 

und liebt, akzeptiert aus vollem Herzen 

erhellt die Dunkelheit mit Kerzen 

die das eigene Licht dem anderen bringen 

die ihm erlauben sich höher zu schwingen 

lebt im Einklang, ist gemeinsam mehr 

als einer allein, für sich, nur wär 

Verbindungen loyal zu pflegen 

die Herzensverbindung in Wort und Tun zu hegen 

sich gemeinsam stärken 

gemeinsam werken 



Loyal im Leben erfordert viel, 

denn das Leben ist kein Spiel 

die Währung der Loyalität? 

Den Wert des anderen zu sehen, das ist es was zählt 

egal wie schwach und gebrechlich er ist 

Loyalität ist die Macht, die nicht vergißt 

was den Wert der Seele beschreibt 

weder in Liebe, noch in Streit.  

VERBUNDENHEIT 
 

Gemeinsam, als Dein bester Freund 

gemeinsam, für immer vereint 

eine Freundschaft die nie vergeht 

eine Liebe, die ewig besteht 

Abenteuer, Verlässlichkeit 



wir meistern das Leben zu zweit 

ich kann Dir alles anvertrauen 

auf Dich und Deine Stärke bauen 

kleines Paket mit großem Herz 

die Welt erobern, wir streben himmelwärts 

Du und ich sind vom selben Gemüt 

ich gestehe, ich hab Dich lieb 

und ich weiß, dass Du immer bei mir bist 

dass Du mich nie im Leben vergißt 

wenn dereinst die Brücken zum Himmel führen 

werden wir trotzdem die Verbundenheit spüren 

solange bis ich alleine stehen kann 

solange, bis ich alleine gehen kann 

bis der Treue Leuchtturm ich bin 

solange bleibst Du, in echt, im Herzen, im Sinn 

wir zwei Helden fürchten uns nicht 

Mut und Verwegenheit, von Angesicht zu Angesicht 

dank Dir lach ich, mit Dir geh ich 

wie ist das schön, verbunden, fröhlich! 



DIE TORE ÖFFNEN SICH 
Schau, die Türen öffnen sich weit 

der Weg war lange, bist Du bereit 

den nächsten Schritt zu gehen 

die Welt aus einer neuen Perspektive zu sehen? 

Lohn für Dein stetiges Bemühen 

dieses schöne Gefühl 

etwas Gutes gemacht zu haben 

daran soll sich Deine Seele laben 

ja, die Türen öffnen sich 

geh weiter, geh durch, zögere nicht 

die Angst, den Zweifel lass hinter Dir 

folge Deiner Weisheit, folge Deinem Gespür 

wie, fragst Du, soll das denn gehen? 

geh durch, Du wirst schon sehen 

fürchte Dich nicht, spricht der Engel auch zu mir 

im Vertrauen auf Gott gelingt es auch Dir 

das Leben anzunehmen,  

in allem Guten, Schlechten, Schönen 



die Hoffnung zu sehen  

Gottes Wirken zu verstehen  

mit ihm Hand in Hand zu gehen 

die Türen sind offen, was machst Du nun? 

Ich gehe weiter, lass den Zweifel ruhen 

und verwende meine Neugier als Antrieb für den nächsten Schritt 

in der kindlichen Unschuld liegt das Lebensglück! 
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Ich freue mich darauf, 


Sie kennenzulernen! 
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